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£3* 0.2(- $arl $ow. f
2Bie ein 33lig aus Reiterin Gimmel wirfte bie

Äunbe oom plöglichen Jjinfchieb unfereS lieben Kollegen unb

greunbeS dtarl Äooer. 23ei bev Pflege feiner geliebten

23lumen oom Unwohlfein befallen, erlag er am 13. 2fuli
in wenigen ©tunben einem ©ehirnfchlag, 311 früh für

feine ^antilie — er hüiterldfit eine traucrnbe Sßitwe

unb ein Ixr^geö Äinb — ju früh für feine Satigfeit.
S5ie Ortsgruppe 3ürich, welcher er ftetS jugetan, ocrliert
in ihm ein treues, für bie 23ercinsfache jeberjeit bereites

SOfitglieb, feine Kollegen einen fröhlichen ©efellfcbafter
unb ©anger.

JVarl Jöooer, am 31. 3anuar 1882 in dloln geboren,
f'am als Äinb nach Zürich, nsofclbft er bie ©chulen unb
bie fiibgen. Xecbnifche Jpocbfchulc befuchtc. 92acb fitter
2)rariS in Rurich bot fich ihm bie ©elegenheit, fein ei-

geneS SBoljnhauS mir unb auf3iibauen. 2>ie Durch=

führuitg feiner QfrftlingSarbeit finben wir abgebilbet im

Jahrgang 1910, Jpeft IX ber SöauEunft. Siefe wohl5

gelungene ülrbeit brachte ihm neue Auftrage ein f. u. a.

Käufer in Sübenborf, dpentfdpfon, Uetifon a. ©ee etc.,

oerfchiebene ^rojet'te blieben bis fegt unausgeführt.
21 n .ftonfurrcnjen hat er mehrfach mit Gfrfolg teil=

genommen, f. u. a. für baS 2ettenfd)ulbauS in Zürich,

wo feine 2lrbeit ben 2. ^)reiS baoontrug. College .frooer

war ein eifriger ©ammler oon ©tichen, fpe^iell oon

.Öegi, Ex-Iibris, Sfabierungen, in welch legterer .ftunff
er fich gelegentlich auch mit ©efchicf betätigte. iÜh't

dpooer if! ein Sftenfdf oon gewinnenber £tebenSwürbig=

feit, mit grofjer SmpfdnglichEeit für baS ©ch&ne, bahim

gegangen. Sx Jr>.
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